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Heimspieltag     
Frauen Regionalliga Süd-West 

 
SV Holzbach - 1.FFC Montabaur 

 
in Simmern 

Anstoss 14.00 Uhr 

 B– Klasse Hunsrück Mosel 
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Heute im Soonwald-Echo : 
 
 
 
Rückblick auf die letzten Spiele in der Frauen Regionalliga 
Abstiegskampf  - spannendes Endspiel in Simmern 
Montabaur heute zu Gast in der Regionalliga  
Endspiel im Rheinlandpokal erreicht 
Rückblick auf die Spiele der Herren 
Frauen Bezirksliga  
Tabellen und Spieltagergebnisse 
Torjäger Männer und Frauen 
Steckbrief 
Neues Vereinslogo  



Liebe treuen Zuschauer/innen der SG, 
herzlich Willkommen zu den heutigen Heimspielen unserer SG! Auch die Gast-
mannschaften und deren Trainer/innen, Betreuer/innen, Spieler/innen und mit-
gereisten Fans möchte ich herzlich begrüßen. 
Die Saison neigt sich dem Ende und der letzte Heimspiel-Sonntag für die 
Mannschaften der SG Soonwald/Simmern steht an. Ein schöner Abschluss, 
zumindest für zwei der Teams. Die Herrenmannschaft wird sich am Ender der 
Saison in der Kreisklasse B im oberen Teil platzieren und die zweite Frauen-
mannschaft hat in ihrer ersten Saison den Klassenerhalt in der Bezirksliga ge-
schafft.  
Für unsere erste Frauenmannschaft geht es heute noch ums Ganze – bleiben sie 
am Ende in der Regionalliga oder geht der Weg nach unten? Ein Sieg muss 
definitiv her und dann noch die Portion Glück, dass Saarbrücken am gleichen 
Tag verliert. Wir drücken alle Daumen, dass sie die Rettung am letzten Spieltag 
noch schaffen. 
Es war eine Saison voller Höhen und Tiefen. Bei den Herren lief es gut, bei den 
Frauen war es ein ständiger Kampf um den Klassenerhalt. Dem zu Folge hat der 
langjährige Trainer Tobias Blatt den Verein leider verlassen und Hanna-Lena 
Diel hat mit Jochen Conrad und Franziska Lübken die Mannschaft bis zum En-
de der Saison übernommen. Vielen Dank auch nochmals an euch Drei!  
Auch danken möchte ich den Trainern Torsten Schneider und Kerstin Jakobs, 
die nicht nur auf dem Platz und in ihrem Team hervorragende Arbeit leisten, 
sondern auch im Verein sehr engagiert sind. 
Danke auch an dieser Stelle an alle Helfer und Helferinnen, die sich fleißig um 
den Platz und die Bewirtung kümmern, die Vorstandsmitglieder/innen, die sich 
ehrenamtlich engagieren, den Zuschauern für die Unterstützung von der Seiten-
linie aus und den Sponsoren, für den Erhalt des Spielbetriebs. Ohne euch wäre 
es nicht möglich, einen solches Vereinsleben zu ermöglichen.    
Zum aktuellen Spieltag präsentieren wir wieder das Saisonheft der SG Soon-
wald/Simmern e. V.. Ohne das Engagement und die Unterstützung vieler Helfer 
und vor allem Alfred Backes wäre diese Ausgabe nicht möglich gewesen. Ein 
riesen Lob!  
Ich wünsche den Mannschaften des heutigen Spieltages schöne, spannende und 
torreiche Fußballspiele… und natürlich 9 Punkte für unsere SG!  
Sportliche Grüße  
 

 

Sportliche Grüße  
Michelle Backes 
1.Vorsitzende 



Ein Spiel * Eine Leidenschaft * Ein Team 

PARTNER 
SG SOONWALD SIMMERN 

Hauptpartner 

Trikotpartner 

Premiumpartner 

Ausrüster Physiotherapeut 



 

 

 



 

 

 

Liebe Freunde des Frauenfußballs,  
 

zum heutigen Heimspiel gegen den 1.FFC Montabaur darf ich Euch recht herzlich 
begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt den Gästen aus dem Westerwald und den mitge-
reisten Fans.  
Nach der Winterpause sind wir leider nicht gut gestartet und konnten nur wenig positi-
ve Ergebnisse erzielen. Nach vier Niederlagen in Folge konnten wir gegen den TSV 
Schott Mainz den ersten Sieg in diesem Jahr feiern. Leider blieb der erhoffte Auf-
schwung aus und es folgten weitere Niederlagen gegen Siegelbach, Andernach und 
Riegelsberg. Durch den Sieg gegen den ersten Abstiegskandidaten VfR Wormatia 08 
Worms sind wir noch weiter im Rennen um den Klassenerhalt. Aufgrund des unglück-
lichen Remis am vergangenen Wochenende gegen einen direkten Konkurrenten im 
Abstiegskampf ist die Ausgangssituation für das heutige Heimspiel leider schlechter 
als erhofft. Hätte man sich vor ein paar Spieltagen noch über einen Punktgewinn ge-
freut, reicht dieser in der aktuellen Situation nicht aus, um den Klassenerhalt aus eige-
ner Kraft zu schaffen. So müssen wir auf Schützenhilfe von Siegelbach hoffen, die den 
1.FC Saarbrücken II empfangen. Zudem müssen wir heute einen Sieg einfahren. Die 
Voraussetzungen könnten also besser sein.  
Dennoch ist es noch nicht zu spät! Können wir an die gute Leistung aus dem Pokal-
spiel gegen Issel und die zweite Halbzeit aus dem Heimspiel gegen Worms anknüpfen, 
ist ein Sieg durchaus machbar. Das Potenzial für die Regionalliga ist in der Mann-
schaft vorhanden. Dies haben wir bereits in der letzten Saison gezeigt, in der wir als 
Aufsteiger den fünften Platz belegen konnten. Nun gilt es das. Was uns in der Vergan-
genheit ausgezeichnet hat – KAMPF, WILLENSSTÄRKE und EINSATZ – wieder 
auf den Platz zu bringen und alles für den Klassenerhalt zu geben.  
Unser heutiger Gegner weist eine deutlich positivere Bilanz aus den vergangenen 
Spielen auf. Aus den letzten zehn Spielen konnten sie sechsmal als Sieger hervorge-
hen. Dadurch konnten sie sich auf dem fünften Tabellenplatz festsetzen. Es wird daher 
keine einfache Aufgabe heute.. 
Aber das TEAM wird alles geben um auch in der nächsten Saison hochklassig Fuß-
ballspielen zu können.  
An dieser Stelle wünsche ich Euch ein spannendes und faires Fußballspiel, natürlich 
mit dem besseren Ende für den SV Holzbach.  
Abschließend möchte ich mich, auch im Namen der Mannschaft, bei Euch für die Un-
terstützung während der Saison bei den Heim- und Auswärtsspielen bedanken! Ich 
hoffe, wir können Euch mit einem Sieg und dem Klassenerhalt in die Sommerpause 
verabschieden.   
  
Liebe Grüße 
 

Hanna-Lena Diel 
Trainerin 



                        Das Heimspiel wird präsentiert von : 

    
Frauen Regionalliga Süd – West 

 

  Sonntag , 12.05.2019 – 14.00 Uhr 
    Hunsrück Stadion – Simmern – Holzbacher Straße 

  

  

   SV Holzbach      -    1.FFC Montabaur 
 

 Schiedsrichter :  Janek Eiden 

  Linienrichter : Alexander Goldschmidt ,  Finn Weber 



Das Trainerteam 

Jochen Conrad 

     Hanna-Lena Diel 
 

         Franziska Lübken 



v.h.L. Michaela Blatt, Lena Kliebe, Melanie Beilz, Esther Sauer, Stella Adam, 
Alina Kuhn, Anna Sauer  
v.m.L Jochen Conrad (Torwarttrainer), Mirjeta Saciri,  
Janna Olbermann, Dorothea Diop, Laura Rode, Jana Berns, Hanna-Lena Diel (Co-
Trainerin), Michelle Backes(Abteilungsleiterin Frauenfussball)  
v.v.L. Jona Besant, Jana Haubrich, Claire Axinia Thiemann, Franziska Lübken, Denise 
Bremm, Julia Kemmer 
 
Es fehlen: Aline Kreuz, Hannah Hubele, Celine Nilius, Hannah Wust, Franziska Heich, 

 1.Frauenmannschaft  SV Holzbach 
 

Regionalliga Südwest 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Heute zu Gast 

       1.FFC Montabaur 
Grußwort: 
 
Wir alle beim 1. FFC Montabaur - Spielerinnen, Trainer, Vorstand und Zuschauer - freu-
en uns auf die anstehende Partie gegen den SV Holzbach. 
Das letzte Spiel einer Saison ist immer ein besonderes Spiel, es geht um finale Tabellen-
plätze, letzte Spielminuten für scheidende Spielerinnen oder Trainer - und manchmal 
sogar um Auf- oder Abstieg. 
Letzteres ist für uns in der Partie gegen Holzbach nicht der Fall. Dennoch ist unser jun-
ges Team hochmotiviert, ihre bisher so mühsam erkämpften Punkte und den damit ein-
hergehenden Tabellenplatz tapfer zu verteidigen.  
Dazu kommt noch, dass Holzbach nach unsrere Niederlage im Pokalfinale der Vorsaison 
sicher ein besonderer Gegner für uns bleibt. 
Wir alle dürfen uns also auf eine tolle letzte Partie dieser Regionalligasaison freuen, in 
der die Frauen beider Teams noch einmal alle Kräfte für ihre Farben mobilisieren wer-
den! 
 Liebe Grüße, 
Katharina Jung 
1. FFC Montabaur 

[v.l.n.r: Timp Kluger (Co Trainer 1). , 
Steffi Heydenreich (Co-Trainerin 2), 
Katharina Jung (Sportvorstand), Mirvet 
Arabaci (Trainerin 2), Kurt Schaaf 
(Trainer 1) 



 

 

 

 
Der Kader setzt sich wie folgt zusammen: 
 Tor: Fabiene Will 
Abwehr: Anna Pies, Elisa Karbach, Kayleigh Holly, Alina Beck, Estelle Marzi, Laura Roos, 
Anna Hof 
Mittelfeld: Katharina Jung, Luisa Limbach, Marie Päulgen, Lena Schmitt, Verena Weidung, 
Laura Ihrig, Lena Grosser 
Angriff: Lynn Bange, Hatice Özdemir, Larissa Talarek, Marie Hof 
  
Nachfolgend unsere Einschätzung zum bisherigen Saisonverlauf: 
 Der bisherige Saisonverlauf für  unsere 1. Mannschaft übertrifft unsere ursprünglchen Er-
wartungen um ein Vielfaches. Nach der Umstellung der 2. Frauen Bundesliga und damit 
einhergehend den starken Absteigern aus Mainz, Niederkirchen und Andernach gab es für 
uns im Sommer nur ein realistisches Saisonziel: Klassenerhalt in einer nun noch stäreren 
Regionalliga. 
Nach dem 24. Spieltag stehen wir nun mit 36 Punkten auf dem 5. Tabellenplatz und durften 
uns von allen Abstiegssorgen schon frühzeitig verabschieden - Das ist für unsere Verhält-
nisse einfach gigantisch. 
Dabei sah es am Anfang der Rückrunde gar nicht  gut aus. Gleich die ersten vier Rückrun-
denspiele wurden verloren und wir befanden uns in der Rückrundentabelle auf dem letzten 
Platz. Dies hat sicher mit den schlechten Trainingsbedingungen zu tun, die wir in der Win-
terzeit vorfanden. Ab Mitte März kamen wir dann ins Rollen und spielen im Moment auf 
einem sehr hohen Niveau. Nach Andernach, Mainz, Niederkirchen und Issel zählen wir 
aktuell sicher zu den besten Teams der Liga. 
Das Trainerteam  um Kurt Schaaf und Timo Kluger hat gemeinsam mit dem Sportvorstand 
Katharina Jung sehr gut zusammenarbeitet und es geschafft, eine tolle junge Mannschaft zu 
formen, in der Zusammenhalt gelebt wird. 
Unsere zufriedenstellende aktuelle Sitiation führen wir in erster Linie auf einen außerge-
wöhnlichen Mannschaftsgeist innerhalb unseres sehr jungen Teams zurück. Die Mädels 
ziehen einfach an einem Strang und wir sind sehr stolz auf diese Mannschaft, bei der so-
wohl die jungen Talente als auch das Kollektiv immer mehr wachsen. 
Zurzeit basteln wir schon an der Zusammensetzung des neuen Kaders und hoffen, dass wir 
dann auch in der nächsten Saison eine so gute Rolle in der Regionalliga spielen werden. 

Kurt Schaaf und Timo Kluger 
(Co). 



 

 

 

Die SGS-Frauen haben mit dem 3:1 Sieg am Ostersonntag gegen den TuS 
Issel den Einzug ins Finale des Rheinland-Pokals geschafft. Gegner am Sonn-
tag, 19.05.2019, 16 Uhr, in Baar wird die SG 99 Andernach sein, die bereits 
am Ostersamstag 2:1 gegen SC 13 Bad Neuenahr gewann.  
 
Zum Spiel: 
Zu Beginn des Spiels fanden die meisten Aktionen im Mittelfeld statt und 
man neutralisierte sich gegenseitig. Nach und nach fanden beide Teams dann 
besser ins Spiel und so ergaben sich die ersten Torraumszenen.  
Issel setzte immer mal wieder Nadelstiche über die rechte Seite, wenn durch 
Julia Oberhausen von aussen reingeflankt wurde. Die gefährlichste Flanke 
wurde von Isabel Meyer vergeben, als diese aus 2 m über das Tor drosch. 
Im Gegenzug hatten wir in der 30. Minute unsere erste große Chance, als Issel 
eine Flanke von Anna Sauer nicht konsequent klärt, Lena Kliebe dann leider 
weg rutschte und so den Abpraller nicht verwerten konnte.   
Lena Kliebe war es dann aber auch, die in der 42. Minute die nächste Chance 
zur Führung für unser Team nutzte. Ein langer Ball von Hanna Diel wurde 
von keinem der Isseler Spielerinnen angegangen. Lena schaltete hier am 
schnellsten, zog zum Sprint an und lupfte das Spielgerät ganz abgeklärt über 
die Torhüterin zum 1:0.  
In der zweiten Halbzeit wollte man dann entsprechend nachlegen und den 
Vorsprung ausbauen. Durch Umstellungen in der Defensive konnten die Flan-
kenläufe von Issel unterbunden werden. Issel konnte dann jedoch in der 57. 
Minute mit einem langen Ball eine Unkonzentriertheit in unserer Abwehr nut-
zen und den Ausgleich erzielen. Torfrau Axi Thiemann war hier ohne Chance.  
Das war der Wachmacher der benötigt wurde, damit wir wieder 100% kon-
zentriert im Spiel waren. Wir liefen die gegnerischen Spielerinnen wieder früh 
an und ließen keinen geordneten Spielaufbau des Gegners zu.  
Unsere Bemühungen wurden dann in der 61. Minute belohnt, als Anna Sauer 
nach Vorarbeit von Laura Rode den Ball zur erneuten Führung ins lange Eck 
legte. Kurz zuvor lenkte die gegnerische Torhüterin einen Freistoß von Laura 
Rode gerade so noch über die Latte.  

 
Rheinland Pokal  -  Halbfinale 

 

TuS Issel  - SV Holzbach 



 

 

 

Nun kamen fast nur noch lange Bälle in unsere Hälfte, die von unserer Abwehr 
abgefangen wurden und unsererseits zum Spielaufbau genutzt wurden. Einer 
dieser abgefangenen langen Bälle wurde zu Hannah Wust gepasst, diese setzte 
sich in der 72. Minute über außen durch und flankte in die Mitte zu Laura Ro-
de, die zum 3:1 Endstand einnetzte. 
 
Issel kam zwar auch in der zweiten Halbzeit zu vereinzelten Torchancen, diese 
wurden jedoch souverän durch Axi gehalten.  
 
"Alles in allem ein verdienter Einzug ins Finale des Rheinlandpokals. Das 
Spiel hat gezeigt, dass wir sowohl noch Fussball spielen, als auch gewinnen 
können," so Spielertrainerin Hanna-Lena Diel 



 

 

 



 

 

 

Der letzte Spieltag 



 

 

 

1. FC Saabrücken II – SV Holzbach (1:1) 
 

Die Ansage vor dem Spiel war klar: 3 Punkte müssen her. So unser Team 
auch los. Sowohl über die Außen als auch mit Pässen in die Tiefe durch die 
Schnittstellen der gegnerischen Abwehr kombinierten die Holzbacherinnen 
gut nach vorne, doch fehlte in der Anfangsphase dann noch die entscheiden-
de Konzentration beim Torschuss.  
Nach 15 Minuten hatte Anna Sauer die größte Chance zum Führungstreffer, 
legte sich jedoch den Ball etwas zu weit vor und die gegnerische Torfrau 
konnte den Ball unter sich begraben. Ab dem Zeitpunkt waren die Gäste 
dann richtig im Spiel angekommen und kamen vermehrt zu Abschlüssen. 
Laura Rode, Anna Sauer, Alina Kuhn und Hannah Wust hatten die größten 
Chancen unsere Farben in Führung zu bringen. Saarbrücken kam in der ers-
ten Halbzeit zwar auch gelegentlich vor unser Tor, doch die Torschüsse 
konnten durch Franzi Lübken entschärft werden. 
Aus der Halbzeitpause kamen wir dann nochmal energischer ins Spiel. Die 
Gastgeberinnen wurden direkt unter Druck gesetzt. Anna Sauer nutzte den 
ersten Fehler der gegnerischen Abwehr und konnte so den Ball in der 47. 
Minute zur verdienten Führung ins Netz legen. Saarbrücken wurde danach 
unsicherer und brachte durch Rückpässe die eigene Torfrau immer wieder in 
Bedrängnis. Wir konnten diese Unsicherheiten jedoch weder durch Laura 
Rode noch durch Anna Sauer nutzen um die Führung auszubauen. Nach ei-
ner weiteren 100% Chance durch Laura Rode in der 75. Spielminute schal-
teten unsere Spielerinnen in den Verwaltungsmodus, ließen sich immer tie-
fer in die eigene Hälfte drücken und überließen nach und nach dem Gastge-
ber das Spiel.  
So kam es dann wie es im Fußball immer kommt: Nutzt du vorne deine 
Chancen nicht, fängst du dir einen.Konnte Franzi Lübken zuvor noch meh-
rere Chancen von Saarbrücken souverän vereiteln, musste sie sich dann in 
der 87. Minute geschlagen geben. Michaela Collisi konnte sich im Laufduell 
gegen Alina Kuhn durchsetzen und an unserer herauseilenden Torfrau zum 
1:1 Endstand einnetzen.  
Viel Arbeit investiert und doch nur mit einem Punkt die lange Heimreise 

angetreten. Das Unentschieden fühlt sich durch den späten Ausgleichstreffer 



 

 

 



 

 

 

Laura Rode 



 

 

 

3 wichtige Punkte im Abstiegskampf 
 
Gegen den Tabellenletzten Woms waren am Sonntag, 28.04.2019, 3 Punkte 
Pflicht, wollte man im Kampf um den Klassenerhalt weiterhin eine Chance wah-
ren. 
 
In der ersten Hälfte setzten wir den Gegner konstant unter Druck und zwangen 
Worms immer wieder zu Fehlern im Abspiel. Doch leider konnten wir diese Feh-
ler nicht in Tore umwandeln. So ging es mit einem 0:0 in die Halbzeitpause. 
Nach knapp zehn gespielten Minuten in der zweiten Hälfte kam es dann zu einer 
kurzen Achterbahnfahrt der Gefühle für Zuschauer und Spielerinnen. 
Hanna-Lena Diel setzte sich in der 54. Minute nach Zusammenspiel mit Anna 
Sauer über die rechte Außenbahn durch und flankte in den 16er zu Lena Kliebe, 
die per Kopf zum 1:0 traf. Man kam jedoch kaum zum jubeln, denn Worms setzte 
sich eine Minute später ebenfalls durch Sina Zelt über außen durch und die daraus 
resultierende Flanke konnte Lisa Diespberger zum 1:1 nutzen. Doch man merkte, 
dass unser Team keine Punkte abschenken wollte. Man behielt den Kopf oben 
und spielte weiter druckvoll nach vorne. Jana Olbermann konnte dann in der 57. 
Minute nicht durch die Wormser Abwehr aufgehalten werden und erzielte aus 16 
m die erneute Führung. 
Anna Sauer setzte sich dann in der 79. Minute in einer schönen Einzelaktion 
durch und konnte im 16er nur durch ein Foulspiel gestoppt werden. Den fälligen 
Elfmeter verwandelte Laura Rode sicher zum 3:1 Endstand. 
Das Spiel hatte sowohl Einzelaktionen als auch schöne Spielzüge im Teamver-
bund zu bieten. Genau diese Mischung plus der größere Wille siegen zu wollen 
machte heute den Unterschied. Jetzt gilt es, nächste Woche diesen Sieg mit weite-
ren Punkten in Saarbrücken zu vergolden und so den nächsten Schritt zum Klas-
senerhalt zu machen. 

 



 

 

 

 

 
 
Name:            Lena Kliebe 
Geburtsdatum:                   14.11.1995 
Position:           Mittelfeld links, offensiv  
Vereinsstationen:          Jugend in Biebern,  
                                           Jugend TuS Koppenstein/Gemünden 
                                           Bis C-Jugend bei den Jungs in Holzbach 

Hunsrück Kreisauswahl,   
Verbandsauswahl U17 
Frauen SV Holzbach  

Ziel im/mit dem Team: 

                 Klassenerhalt und nächste Saison  wieder in der Regionalliga durchstarten  



 

 

 



PARTNER   FRAUEN 



 

 

 



Vielen Dank für die Unterstützung  
 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren für die Unterstützung in der aktuellen Sai-
son. Nur mit Ihrer Hilfe kann ein Verein für die bestmögliche Förderung der Spie-
lerinnen und Spieler sorgen.  
 
Wir bedanken uns zudem bei den Firmen, die unseren Frauen- und Herrenteams  
in dieser Saison neue Kleidung gesponsert haben.  
 
Für die Präsentationsanzüge der kompletten Senioren bedanken wir uns bei den 
Firmen  
J. Herrmann Bedachungstechnik GmbH & Co. KG  
Massmann GmbH  
Herbert Dillig GmbH & Co. KG  
 
Die Warmmachkleidung der ersten und zweiten Frauenmannschaft hat die Firma 
Backes Heizungsbau GmbH & Co. KG gesponsert. 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Zu unserem heutigen Heimspiel gegen die zweite Mannschaft des SV Vesalia 08 Ober-
wesel möchte ich Euch recht herzlich begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt den Gästen, 
ihrem Trainer Thomas Clemens und den mitgereisten Zuschauern. 

Die vergangenen Wochen konnten wir leider nicht so positiv gestalten, wie wir es uns 
wünschten. Nach zwei Niederlagen mit insgesamt sechs Gegentreffern müssen wir beim 
heutigen Spiel wieder den Hebel umgelegt bekommen, damit wir nicht noch weiter in 
der Tabelle abrutschen und uns die anständige Saison mit den letzten Spielen nicht ver-
derben. 

Trotz allem sollten wir nicht vergessen, dass wir uns nach wie vor im Soll unserer Ziel-
vorgabe befinden, unter den ersten fünf die Saison zu beenden. 

Im heutigen Spiel gegen den SV Oberwesel müssen wir wieder die Basics abrufen, was 
uns in den vergangenen Spielen nur Phasenweise gelang: mit einfachen Pässen den 
nächst freien Mitspieler anspielen, durch Bewegung ohne Ball dem Ballführenden Lö-
sungen aufzeigen und natürlich auch Zweikämpfe annehmen. 

Wenn wir es schaffen, uns wieder mehr Torchancen aus dem Spiel heraus zu erarbeiten, 
bin ich mir sicher, dass wir im letzten Heimspiel der Saison den Platz als Sieger verlas-
sen werden. 

An dieser Stelle wünsche ich Euch, den Spielern und dem Schiedsrichter ein tolles Fuß-
ballspiel, natürlich mit dem besseren Ende für unsere SG Soonwald/Simmern. 

Natürlich möchte ich mich, auch im Namen der Mannschaft, für Eure Unterstützung 
während der Saison bedanken. Lasst uns die Saison mit zwei Siegen beenden, heute 
beim Heimspiel gegen den SV Oberwesel und nächsten Sonntag gegen die zweite 
Mannschaft des TuS Rheinböllen in Rheinböllen. Hier hoffen wir natürlich erneut auf 
Eure Unterstützung 

Torsten Schneider 

Trainer Herren 

SG Soonwald-Simmern 



 

 

 

SG Braunshorn II – SG Soonwald/Simmern  
 
Am Freitag, den 26.04.19, stand für uns der 23. Spieltag an gegen die SG Braunshorn II, 
die sich im Abstiegskampf befindet, an. 
Unter guten Bedingungen ging man in dieses Flutlichtspiel und startete gut, was sich mit 
einem Schuss von Christopher Kuhn nach bereits 4 Minuten zeigte. Den Schuss konnte 
der Torwart gerade noch zu einer Ecke parieren. Die anschließende Ecke brachte aller-
dings nichts ein. In der Anfangsphase agierten beide Teams etwas hektisch und mit vielen 
langen Bällen, die aber erfolglos blieben. Nach 10 Minuten eroberte Marco Herrmann den 
Ball auf Höhe der Mittellinie und schickte Christian Müller auf die Reise zum Torerfolg. 
Dessen Schuss wurde wieder vom starken Torwart der Heimmannschaft pariert. Nach und 
nach gab es immer mehr Chancen auf beiden Seiten und es wurde spannender. Nach 25 
Minuten fiel dann das erste Tor für die Heimmannschaft. Ein Pass zwischen unserer Ab-
wehrkette hindurch war perfekt gespielt, sodass der Spieler nur noch einschieben musste. 
Wir haben etwas Zeit benötigt um uns nach diesem Rückschlag wieder zu fangen. Nach 
32 Minuten bekamen wir einen Freistoß etwa 25 Meter vor dem gegnerischen Tor zuge-
sprochen. Max Oehl nahm sich diesen Freistoß und hämmerte diesen kraftvoll auf das 
Tor. Der Torwart kam mit den Fingerspitzen noch dran und lenkte den Ball gerade so über 
das Tor. Kurz vor dem Halbzeitpfiff kam es beim Spielaufbau zu einem Fehlpass von uns 
den die Hausherren direkt nach vorne leiteten und Martin Backes stand somit frei vor un-
serem Tor und schob zum 2:0 ein. Das war auch der Halbzeitstand. In der Halbzeit nah-
men wir personelle sowie taktische Änderungen vor um in der zweiten Hälfte besser zu 
Möglichkeiten zu kommen. Nach der Pause starteten wir gut und kamen auch zu einer 
guten Chance von Kai Diel, aber wir scheiterten wieder am starken Keeper der Heimelf. 
Nach 58 Minuten kam es dann zu einem Foul in unserem Strafraum und der Schiedsrich-
ter entschied auf Elfmeter. Dieser wurde souverän zum 3:0 verwandelt. Nur 5 Minuten 
später hatten wir noch etwas Glück als ein Schuss der Hausherren von der Querlatte ab-
prallte. Im Pech waren wir nach 82 Minuten, als ein Schuss an den Pfosten prallte und den 
Weg ins Tor leider nicht fand. Das war auch fast die letzte nennenswerte Aktion in dieser 
Partie. An diesem Tag hat es einfach nicht für mehr gereicht, Glückwunsch an die SG 
Braunshorn II für diesen Sieg. 

 
 



 

 

 

SG Soonwald Simmern – SSV Boppard II 1:3 (1:2) 
 

Am 05.05.19 empfingen wir den SSV Boppard II zum 24. Spieltag. Wir hatten uns viel 
vorgenommen um die Hinspiel Niederlage wieder gut zu machen. 
 

Das Spiel startete für uns alles andere als gut. Bereits nach nur 4 Minuten schossen die Gäs-
te das 0:1. Ein zu kurz geratener Rückpass auf unseren Torhüter wurde erlaufen und vorm 
Tor quergelegt, sodass der Stürmer einfach einschieben konnte. Gerade in der Anfangspha-
se taten wir uns schwer und Boppard war definitiv besser im Spiel. Nach 14 Minuten stand 
es dann auch schon 0:2. Ein langer Ball nach vorne wurde von uns unterschätzt und die 
Abstimmung stimmte nicht. Somit konnte der Stürmer fast von der Mittellinie alleine auf 
unser Tor zulaufen und verwandelte dann im 1 gegen 1 souverän. Unser erstes nennenswer-
tes Lebenszeichen setzte Kai Diel nach 17 Minuten. Einen hohen Ball pflückte er gekonnt 
herunter und schoss auf das Tor, leider ging sein Schuss knapp am Tor vorbei. Nach 20 
Minuten bekam Boppard einen Freistoß zugesprochen etwa 23 Meter vor unserem Tor. 
Dieser war aber sehr schwach getreten und blieb in der Mauer hängen. Danach waren wir 
dann besser im Spiel und kamen auch zu guten Abschlüssen. Christian Müller scheiterte in 
der 24. Minuten noch am Torhüter aber nur kurz danach verwertete er ein geniales Zuspiel 
von Jan Bamberger zum 1:2 Anschlusstreffer. Nach 40 Minuten spielte auch Boppard einen 
Rückpass zu kurz und Christian Müller eroberte diesen wurden beim Schuss aber noch be-
drängt und der Torwart konnte diesen Ball dann halten. Somit ging es dann mit einem 1:2 
in die Pause und man kam immer besser ins Spiel. Die zweite Hälfte lief gerade einmal 8 
Minuten als Boppard zum 1:3 erhöhen durfte. Der Stürmer wurde an der Mittellinie ange-
spielt und lief dann einfach an allen Gegenspielern vorbei und schoss dann aus 16 Metern 
fulminant unter die Latte ins kurze Eck. Nur kurz darauf zeigten die Gäste eine sehr faire 
Geste. Als unser Torwart sich in einem Zweikampf verletzte den der Schiedsrichter nicht 
abpfiff hatten die Bopparder den Ball etwa 25 Meter vor unserem Tor, spielte zunächst wei-
ter aber entschlossen sich dann den Ball ins Aus zu klären, super Aktion! Dann nach 70 
Minuten zeigte der Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt. Marco Herrmann behauptete sich 
im Zweikampf an der eigenen Torauslinie und fiel dann hin. Der Gegner wollte dann über 
ihn springen und wurde wohl dabei von ihm getroffen. Das konnte ich aus meiner Perspek-
tive nicht einsehen. Den fälligen Elfmeter für Boppard wurde dann mit aller Kraft gegen die 
Latte gezimmert und dadurch kam bei uns nochmal so eine Art zweite Luft und wir drehten 
nochmal etwas auf. Wir hatten gegen ende noch ca. 5-6 Torchancen die entweder vom Tor-
wart gehalten wurden oder zu unplatziert abgeschlossen wurden. Leider reichte es nicht 
mehr um noch den Anschluss zu erzielen und auf einen Punkt zu hoffen. 
Wir waren an diesem Tag nicht effektiv genug und luden die Gäste zu oft ein, sodass das 
Ergebnis in Ordnung geht. Man zeigte gegen Ende der ersten sowie nach dem verschosse-
nen Elfmeter eine gute Leistung aber das reichte nicht. 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

Geburtstag:             31.01.1998 
Position:                  Rechter Verteidiger/rechtes Mittelfeld 
Tore 18/19:             1 Tor 
Lieblingsverein:      FC Bayern München  
Vereinsstationen:    Argenthal (Bambini bis D-Jugend) 
                                JFV Rhein-Hunsrück (C-Jugend) 
                                SG Soonwald/Simmern (seit der B-Jugend) 
Ziel:                        Aufstieg  



Kader 2. Frauenmannschaft 
 
(h.l) Julia Kemmer, Aline Kreuz, Carolin Pulcher, Michelle Backes, Diana Geiss, 
(M. l.) Denise Bremm, Dorothea Diop, Hannah Hubele, Anna Kiefer, Annika 
Bast, Daniela Imm, Kerstin Jakobs (TR) (v. l.) Selina Römer, Katja Diel, Franziska 
Heich, Axinia Thiemann, Marie Georg, Sarah Schubert, Esther Sauer 
 

2.Frauenmannschaft 
Bezirksliga 

SV Holzbach 



 

        Das Team 2018/2019 
 
 
 
Tor:  
 
Cathrin Backes 
 
Abwehr:  
Franzi Heich, Dorothea Diop, Julia Kemmer, Sarah Schubert, Diana 
Geiss, Simone Jost,  
 
Mittelfeld:  
Melanie Beilz, Daniela Imm, Denise Bremm, Alisa Stapf, Anna Kiefer, 
Annika Bast, Caroline Jung, Diana Kühnreich, Marie Georg, Michelle 
Backes, Selina Römer., Sophia Klingels,  
 
Angriff:  
 
Caroline Pulcher, Esther Sauer, Katja Diel, Yvonne Schumann 
 
Trainer: 
 
Kerstin Jakobs, Melanie Beilz 





 

 

 

SG Herresbach – SV Holzbach II (0:1) 
 

Unsere 2. Frauenmannschaft siegte 1:0 gegen die SG Herresbach und kletterte somit 
am vorletzten Spieltag auf den 5. Platz der Bezirksliga. Wie im Hinspiel auch war es 
ein enges Match zwischen den beiden Teams. Bei Male ging die SGS als Sieger vom 
Platz.  
Zum Spiel: 
Das Highlight der ersten Halbzeit war wohl das Wetter, dass das Spiel für beide Mann-
schaft sehr erschwerte, da ein plötzlicher Hagelsturm über den Platz in Baar zog. Man 
konnte kaum noch etwas sehen, der Kunstrasen wurde rutschig, dadurch kamen beide 
Mannschaften sehr schwer ins Spiel und hatten Probleme mit dem Spielaufbau. In der 
33. Minute wurde Vitoria Dos Santos an der linken Seite des Sechzehners gefoult. Ali-
sa Stapf brachte die Flanke herein und die Herresbacherin Laura Geuther  köpfte den 
Ball ins eigene Tor. Mit der Führung ging es dann in die Halbzeitpause. 
Die Herresbacherinnen wechselten dreifach in der Pause, was zur Folge hatte, dass die 
Abwehr der Holzbacherinnen mehrfach stark geprüft wurde und unsere Torhüterin 
Cathrin Backes mehr zu tun hatte. Immer wieder kam der Gastgeber durch die Mitte 
und es war schwer, an ihnen vorbei zu kommen. Dennoch gelangen den Gästen auch 
mehrfach Konter, dadurch das Herresbach den Druck nach vorne erhöhte. Am Ende 
blieb es dann bei dem 0:1 Sieg für unsere Mannschaft. Holzbach II rückt somit auf den 
5. Tabellenplatz vor, Herresbach bleibt weiter auf Rang 3. 
Im letzten Spiel der Saison gilt es nun, den 5. Rang zu verteidigen.  





 

 

 





 

 

 

Frauen- und Juniorenteam  
wurden für die besondere Leistung  

im Jahr 2018 geehrt 
 
Am Montag, 06.05.2019, wurde die erste Frauenmannschaft und die D-Jugend 
um Trainer Kay Wohlfahrt in der Hunsrückhalle durch Bürgermeister Michael 
Boos für die besondere Leistung im Jahr 2018 geehrt.  

 
Wir freuen uns, dass Spielerinnen und Spieler unseres Vereins eine solche 
Auszeichnung erhalten haben.  
 
Herzlichen Glückwunsch!!! 







 

BANDEN-PARTNER 
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